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► Nr.  VO/2022/10970
öffentlich

Lübeck, 07.03.2022

Anfrage 

Bearbeitung: Astrid Völker (E-Mail: astrid.voelker@luebeck.de Telefon: 122-1051)

Anfrage des AM Thomas Markus Leber, FDP, zur Thematik Schutz-
räume für den Zivilschutz in Lübeck unter besonderer Berücksich-
tigung baulicher Aspekte
Beratungsfolge:
Datum Gremium Status Zuständigkeit

07.03.2022 Bauausschuss Öffentlich zur Kenntnisnahme

Anfrage:
1.Wie viele Schutzräume für Katastrophenfälle stehen in Lübeck zur Verfügung?

2. Für wie viele Personen bieten die vorhandenen Schutzräume - aufgeschlüsselt 
nach Ort und Größe bzw. Aufnahmekapazität für Personen – Zufluchtsmöglichkei-
ten? Wie hoch ist die Gesamtaufnahmekapazität für Lübeck?
3. Wie viele Schutzräume gab es in der Vergangenheit einmal in Lübeck?
4. Wie viele der ursprünglich mal vorhandenen Schutzräume sind in der Substanz 
noch vorhanden, aber in einer anderen Nutzung? Wie werden jene Schutzräume, die 
nicht mehr als aktive Schutzräume zur Verfügung stehen, heute genutzt? 
5. Wie viele der ehemaligen Schutzräume, die zwischenzeitlich anders genutzt wer-
den, lassen sich als Schutzräume reaktivieren?
6. Welche zusätzlichen Probleme und Herausforderungen stellen sich, wenn vorhan-
dene Schutzräume einer neuen Nutzung zugeführt werden? (gemeint sind hier stati-
sche und bautechnische Probleme und Herausforderungen).  
7. Welche zusätzlichen Probleme und Herausforderungen stellen sich, wenn vorhan-
dene Schutzräume abgerissen werden, um Platz beispielsweise für eine Wohnnut-
zung zu schaffen? (gemeint sind hier statische und abrisstechnische Probleme und 
Herausforderungen).
8. Wie viel Wohnraum könnte entstehen, wenn die vorhandenen Schutzräume einer 
Wohnnutzung zugeführt werden?  
9. Wer ist für den Zustand der Schutzräume in Lübeck zuständig? Wer verwaltet und 
betreut sie? Werden die anfallenden Kosten hierzu vom Bund übernommen? 
10. Auf welche Kosten belaufen sich die jährlichen Kosten für Unterhaltungs- und 
Prüfungsmaßnahmen der Schutzräume? 
11. Wurden in den letzten 10 Jahren in Lübeck neue oder zusätzliche Schutzräume 
errichtet? Wenn ja, wo und in welcher Größe? Wenn nein, wird zukünftig der Bau von 
neuen Schutzräumen geplant / eventuell sogar gefördert? 
12. Können bestehende Tiefgaragen so umgebaut werden, dass sie auch als Schutz-
räume genutzt werden können? Welche technischen Anforderungen müssen erfüllt 
sein, um eine Tiefgarage als Schutzraum nutzen zu können? Mit welchen Mehrkos-
ten ist zu rechnen, wenn eine Tiefgarage auch als Schutzraum genutzt werden kön-
nen soll? Gibt es Förderprogramme hierzu?  
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